
  Am 26. Mai Grün wählen!  

  Urbach 



Gemeinderat Urbach
Wir Grüne bewegen Urbach. Ökologisch, ökonomisch und sozial. 
Im Gemeinderat arbeiten wir mit Herz und Verstand für eine gesun-
de Umwelt, eine nachhaltige Wirtschaft und eine vielfältige Gesell-
schaft. Wählen Sie unsere Grüne Liste.

Unsere Kandidatinnen und Kandidaten

Hinweise zum 
Wahlsystem
Sie haben 18 Stimmen und können 
pro Kandidatin oder Kandidat bis zu 
drei Stimmen vergeben. Sie können 
auch den Stimmzettel der Grünen 
Liste unverändert abgeben.

1. Ulrike Brax-Landwehr
2. Burkhard Nagel   

3. Sabine Otteni
4. Ralf Gottheit
5. Anke Püttmann  
6. Jürgen Hieber
7. Christine Bauknecht
8. Jonas Burkhardt
9. Manuela Junker-Moch
10. Werner Burkhadt
11. Andreas Hofmann
12. Dr. Matthias Moch
13. Achim Kästner
14. Timon Püttmann
15. Benjamin Schwenger
16. Hans Jörg Eberhardt
17. Hanna Kauber
18. Levent Karlibahar
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Ich setze mich dafür ein, dass die Men-
schen in Urbach gefragt und gehört wer-
den, wenn es um ihre Belange wie Wohnen, 
Schule, Vereine, Mobilität, Natur, Gewerbe 
oder Bauen geht. Eigenverantwortung der 
Bürger*innen sowie ein fairer Ausgleich 
zwischen ökologischen, sozialen und wirt-
schaftlichen Interessen sind mir wichtig.

 Platz 1 Gemeinderat Urbach 

Unseren Lebensraum für die kommenden 
Generationen erhalten und zukunftsfähig 
gestalten, Wohnen, Arbeiten, Erholen und 
Freizeit gleichgewichtig betrachten, das 
Miteinander der Generationen aller Natio-
nalitäten fördern und attraktive Angebote 
für Familien und Jugendliche schaffen, 
sind Leitlinien meines Engagements.

Burkhard Nagel
 Platz 2 Gemeinderat Urbach 

verheiratet • 4 Kinder •  
Diplom-Wirtschaftsingenieurin (FH) 

verheiratet • 2 Kinder •  
Agraringenieur

Ulrike 
Brax-Landwehr
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Nachhaltiges Handeln steht für mich im 
Vordergrund. Ebenso wichtig sind mir die 
Schaffung von bezahlbarem Wohnraum, ein 
Ortsbild erhaltendes Bauen, die Förderung 
des nichtautomobilen Verkehrs im Zentrum 
und der Naturschutz. Ich denke dabei an 
bessere Bedingungen für’s Radfahren und 
bunte Gärten statt „Steingärten“.

 Platz 3 Gemeinderat Urbach 

Ich stehe für eine konstruktive Kommu-
nalpolitik, die nicht mit Denkverboten ar-
beitet. Dazu gehört zwar einerseits eine 
möglichst vielfältige Miteinbeziehung der 
Bürger*innen bei wichtigen Entscheidun-
gen, aber andererseits auch der Respekt 
vor dem repräsentativen Prinzip und dem 
Handeln der Gemeinderäte. Eine reine 
„Dagegenpolitik“ und eine grundsätzliche 
Torpedierung von Neuerungen sowie in-
novativen Ideen unterstütze ich nicht.

Ralf Gottheit
 Platz 4 Gemeinderat Urbach

verheiratet • Stellvertretende 

verheiratet • 3 Kinder •  
Gymnasiallehrer

Sabine Otteni
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Wir haben nur eine Erde. Deshalb setze 
ich mich für einen sinnvollen Umgang mit 
unseren Ressourcen ein: Umwelt, Wohn-
raum, Finanzen sowie für verantwortungs-
bewusste Investitionen auf kommunaler 
Ebene. Desweiteren beschäftigt mich die 
Frage, wie alternatives Wohnen aussehen 
kann in einer immer älter werdenden Ge-
sellschaft.

 Platz 5 Gemeinderat Urbach 

Vieles verändert sich, so auch in Urbach. 
Für die zukünftigen Veränderungen müs-
sen die Entscheidungen im Sinne der Bür-
ger*innen und besonders auch unter öko-
logischen Gesichtspunkten getroffen 
werden.

Jürgen Hieber
 Platz 6 Gemeinderat Urbach 

verheiratat • 2 Kinder •  
Personalreferentin 

verheiratat • 3 Kinder •  
Logotherapeut

Anke Püttmann
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Urbach: herrliche Obstbäume, hohes Gras, 
-

ge und Bewirtschaftung dieses besonde-
ren Lebensraums möchte ich mich einset-
zen. Die Natur ist Begegnungs-, Lebens-  
und Arbeitsraum für Menschen jeden Al-
ters und jeder Kultur. Streuobstwiesen-

 Platz 7 Gemeinderat Urbach 

Urbach soll ein lebenswerter Ort für alle 
sein und bleiben. Kosten und langfristiger 
Nutzen von Vorhaben für die Bürger*innen 
müssen sorgfältig abgewägt und dabei 
ökologische Aspekte berücksichtigt wer-
den. Besonders am Herzen liegen mir die 
Interessen von Radfahrer*innen und Fuß-
gänger*innen.

Jonas Burkhardt
 Platz 8 Gemeinderat Urbach  

Sonderschullehrerin

ledig • Student

Christine Bauknecht
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„Allen Recht getan, ist eine Kunst, die nie-
mand kann!“ Auch in Urbach müssen immer 
wieder Entscheidungen getroffen werden, 
die ehrlich diskutiert und abgewogen wer-
den sollten. Urbach ist eine lebenswerte Ge-
meinde und soll es bleiben. Die Entwicklung 
Urbachs behutsam mitgestalten, planen und 
begleiten, dafür setze ich mich ein.

 Platz 9 Gemeinderat Urbach 

-
betreuung und eine fachlich gute Jugend-
arbeit fördert, möchte ich unterstützen. 
Das soziale und ökologische Bewusstsein 
der Partei sind grundlegende Werte, die 
eine gesunde Lebensweise, insbesondere 
für die jüngere Generation, garantieren.

Werner Burkhardt
 Platz 10 Gemeinderat Urbach 

verheiratet • 2 Kinder • Diplom-Psychologin

verheiratet • 3 Kinder • Konstrukteur

Manuela 
Junker-Moch
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Urbach braucht aktive Bürger*innen mit 
Kreativität und Ideen. Berücksichtigung 

-
ressen von Jugendlichen. Menschen, die 
gesellschaftlich oft am Rand stehen, brau-
chen besondere Beachtung. Auch unmoto-
risierte Verkehrsteilnehmer*innen müssen 
sich im Ort gefahrlos bewegen können.

 Platz 11 Gemeinderat Urbach 

Urbach passt: zum Wohnen, zur Freizeitge-
staltung - zum Leben! Nun gilt es dies zu 

-
wickeln. Es gibt sehr viele Themen, die 
eine kommunale Rolle spielen. Gerne 
bringe ich mich dazu ein!

Dr. Matthias Moch
 Platz 12 Gemeinderat Urbach 

verheiratet, getrennt lebend • 2 Kinder
Vertriebsingenieur

Hochschuldozent

Andreas Hofmann
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Die Veränderungen in Urbach und die 
Weiterentwicklung unserer Gemeinde 
müssen auch im Gemeinderat spürbar 
werden. So werden zukünftig bürgernahe 
Entscheidungen getroffen.

 Platz 13 Gemeinderat Urbach 

Charakter und die Landschaft in Urbach zu 
bewahren und dennoch ein moderner und 
attraktiver Ort für Jung und Alt zu sein.

Timon Püttmann
 Platz 14 Gemeinderat Urbach 

verheiratet • 1 Kind • Monteur

verheiratet • 2 Kinder • Ingenieur

Achim Kästner
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Urbach darf den ländlichen Charme, die 
hohe Wohnqualität und Flächen mit ho-
hem Freizeit- und ökologischem Wert nicht 
aufs Spiel setzen. Ich bin für den Erhalt der 

-
lage im Sinne eines nachhaltigen Natur-, 
Klima- und Hochwasserschutzes. Ich bin 
gegen eine zweite Umgehungsstraße.

 Platz 15 Gemeinderat Urbach 

Ich stehe für den Einklang von Mensch 
und Natur, sowie für die Gestaltung einer 
Gemeinschaft auf der Grundlage von Soli-
darität und Vielfalt auch für nachfolgende 
Generationen.

Hans Jörg Eberhardt
 Platz 16 Gemeinderat Urbach 

verheiratet • 2 Kinder • Vertriebsteamleiter

verheiratet • 3 Kinder • Diplom-Geograph

Benjamin Schwenger
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Als Deutscher mit Migrationshintergrund 
trage ich zwei Kulturen in mir. 
Mein Anliegen wäre es, die Integration
und das Zusammenleben verschiedener 
Kulturen im Alltag in Urbach mitzugestal-
ten. Wer zwei Kulturen kennt, kennt eine 
mehr.

 Platz 17 Gemeinderat Urbach 

Als naturverbundener Mensch ist mir der 
behutsame Umgang mit der schönen Ur-
bacher Landschaft wichtig. Ich bin für den 
Ausbau der Radwege und den Erhalt der 
Streuobstwiesen.

Levent Karlibahar
 Platz 18 Gemeinderat Urbach 

verheiratet • 2 Kinder • Sozialarbeiterin

verheiratet • 2 Kinder • 
Technischer Fachwirt und Dolmetscher

Hanna Kauber
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Grünes Programm
für Urbach 
2019-2024
Ökologisch, sozial, bürgernah und bereit zum Dialog - das ist un-
sere grüne Politik für Urbach. Wir wenden uns mit unserem Pro-
gramm an alle, die meinen, dass in unserer Gemeinde jetzt einiges 
zukunftsweisend gestaltet werden muss. Unser Bestreben ist es, ge-

Urbach künftig entwickeln soll. Leitideen und Leitziele für die Wei-
terentwicklung Urbachs, auch unter Berücksichtigung des Klima-
schutzes, halten wir für dringend erforderlich. 

Lebensqualität in Urbach
In Urbach erleben wir, dass Bürger*innen, Alt und Jung, das Zusam-
menleben in der Gemeinde gerne durch eigene Ideen und selbstän-
diges Handeln mitgestalten. Dies wollen wir durch einladende For-
men der Beteiligung für Erwachsene, Jugendliche und Kinder im 
politischen, kulturellen und nachbarschaftlichen Zusammenleben 
unterstützen. Wir wünschen uns dabei ein gutes Miteinander aller 
Beteiligten. Darüber hinaus setzen wir uns für mehr interkommuna-
le Zusammenarbeit ein. B
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Junge Menschen in Urbach
Für die Jugend in Urbach ist ein Treffpunkt im öffentlichen Raum 
das Jugendhaus, das jetzt einen guten Ausgleich für die Belastungen 
durch die Steinbeisstraße braucht. Darüber hinaus sollten weitere 
Aktionsräume - z.B. Bolzplätze - in ausreichender Menge, gut verteilt 
und gut erreichbar, bereitstehen. Damit muss eine professionelle  
Jugendsozialarbeit verbunden sein. Um die Mobilität der Jugend- 
lichen zu unterstützen, setzen wir uns weiterhin dafür ein, dass  
Jugendliche auch nachts gut und sicher nach Hause kommen.

Lebensqualität für ältere Menschen
Ältere Menschen wollen so lange wie möglich in ihrer vertrauten 
Umgebung wohnen. Deshalb unterstützen wir dafür passende Be-

Qualität des Personals. Es liegt mit an uns, dass man sich um alte 
Menschen gut sorgt. Im Verantwortungsbereich der Gemeinde soll-
ten neben der Heimunterbringung auch neue Wohnformen wie 
Mehrgenerationenhäuser in Betracht gezogen werden. Die Einkauf-

sein. Wir setzen uns für eine gute Nahversorgung und Infrastruktur 
in Urbach-Nord ein.



Natur und Landschaft
Urbach liegt eingebettet in Wiesen, Felder und Wälder zwischen 
Schurwald und Schwäbischem Wald. Wir werben und arbeiten für 

-
ge unserer Streuobstwiesen. Unsere Landschaft, ebenso die Grün-

Umgang. Wir sind gegen die Neugestaltung des Gebietes Morgen-
sand Seelachen und sprechen uns dafür aus, dieses als natürliches 
Überschwemmungsgebiet zu belassen.

Flächenverbrauch und Klima
Wir sind für ein Flächenmanagement, das sparsam mit zusätzli-
chem Flächenverbrauch umgeht. Bevor neue Flächen erschlossen 
werden, soll geprüft werden, ob an anderer Stelle Flächen brachlie-
gen. Sonne, Wasser, Wind, Erde und nachwachsende Rohstoffe sind 
unsere natürlichen Ressourcen und tragen zu einer lokalen Ener-
gieerzeugung und Energieversorgung bei. Energie einsparen und 
Energie regional selbst erzeugen sind für uns unentbehrlich für das 
Gelingen der Energiewende. Wir sind für die Erstellung eines Kli-
maschutzkonzeptes für Urbach. B
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Städtebauliche Entwicklung
Wir werden in Urbach unsere Kompetenzen und Erfahrungen auch 
in die Entwicklung und Schaffung von neuem Wohn-, Lebens- und 
gewerblich genutztem Raum einbringen. Dabei haben für uns die 
ökologischen und energetischen Belange eine hohe Priorität. Für 
uns ist wichtig, dass die Innenentwicklung Vorrang vor der Auße-

-
reich und insektenfreundlich sein. Wir setzen uns zudem für ein 
städtebauliches Gesamtkonzept ein, das die Klimaziele berücksich-
tigt.

Verkehr
Das öffentliche Leben in Urbach ist stark vom Individualverkehr ge-
prägt. Wir stehen dafür ein, dass sich alle Bewohner*innen - unab-
hängig vom genutzten Verkehrsmittel - gleichberechtigt, sicher und 
bedarfsgerecht bewegen können. Dabei ist insbesondere den Be-
dürfnissen von Fußgänger*innen und Radfahrer*innen sowie dem 
öffentlichen Personennahverkehr verstärkt Rechnung zu tragen. 
Wir haben erreicht, dass Urbach ein Radverkehrskonzept hat. Darü-
ber hinaus haben wir uns erfolgreich für die Weiterentwicklung hin 
zu einem Mobiltätskonzept eingesetzt, das sich an den Klimazielen 
orientiert. Dieses gilt es nun öffentlich zu beraten, weiterzuentwi-
ckeln und schließlich umzusetzen. B

Ü
N

D
N

IS
 9

0
/D

IE
 G

R
Ü

N
E

N
 G

E
M

E
IN

D
E

R
A

T
 U

R
B

A
C

H



Öffentlicher Raum und bürgerschaftliches Engagement
Das öffentliche Leben ist vielfach mit ehrenamtlicher Arbeit verbun-
den. Solches Engagement ist wertvoll und wird durch die Verantwor-
tung der Einzelnen für einen starken gesellschaftlichen Zusammen-
halt ergänzt. Wir werden die Arbeit der Vereine weiterhin unter- 
stützen. Eine gute Zusammenarbeit zwischen Verwaltung und Eh-
renamt sollte selbstverständlich sein. Öffentliche Einrichtungen wie 
die Mediathek oder das Freibad stehen allen Generationen zur Ver-
fügung. Solche Freizeit- und Begegnungsstätten wollen wir erhalten. 
Auch Sport- und Mehrzweckhallen sind wichtige Treffpunkte der 
Bevölkerung. 

Haushalt und Verwaltung
Für die Kommunen wächst die Bedeutung einer nachhaltigen Fi-
nanzpolitik, die Prioritäten setzt, den Schuldenstand im Blick hat 

setzen uns für einen transparenten, das heißt, für die Bürger*innen 
nachvollziehbaren Haushalt, und für eine faire Verteilung der öf-
fentlichen Mittel ein. Den abschätzbaren Folgekosten von Projekten 
werden wir bei Planungen besonderes Augenmerk schenken. Unse-
re Gemeinde muss bei der Beschaffung mit gutem Beispiel vorange-
hen: Umweltfreundliche Produkte und Waren aus der Region haben 
für uns bei der kommunalen Beschaffung Vorrang. Soziale Stan-
dards, wie der Verzicht auf Produkte, die in Kinderarbeit hergestellt 
werden, müssen selbstverständlich werden.





Kreistag Rems Murr

 Platz 1 

Wahlkreis 9 

Plüderhausen, Remshalden, Urbach 

Mir ist wichtig, dass
... die Rahmenbedingungen für Bildungs- und Betreuungsangebote 
 weiter verbessert werden.
... bezahlbarer Wohnraum für alle geschaffen wird.
... es eine Mobilität gibt, die allen Teilnehmer*innen gerecht wird.

verheiratet • 3 Kinder 
Sonderschullehrerin
Urbach

Sandra Bührle



Im Kreistag setzen wir uns für eine zügige Umsetzung des Klima-
schutzkonzepts ein und fördern den Ausbau des ÖPNV. Wir arbei-
ten an einer wohnortnahen Gesundheitsversorgung mit eigenen 

für eine bedarfsorientierte Schullandschaft. Wir sorgen dafür, dass 
Integration gelingt. Gemeinsam mit Ehrenamtlichen, mit Unterneh-
men und Schulen. Wählen Sie unsere Grüne Liste.

Hinweise 
zum 
Wahlsystem
Sie haben 6 Stimmen 
und können pro Kan-
didatin oder Kandidat 
bis zu drei Stimmen 
vergeben. Sie können 
auch den Stimmzettel 
der Grünen Liste un-
verändert abgeben.

2. Erich Wägner 
Diplom-Bibliothekar
Plüderhausen

3. Joachim Merz
Student 
Remshalden

4. Ralf Gottheit
Gymnasiallehrer 
Urbach

5. Olaf Sommer
Diplom-Pädagoge
Plüderhausen

6. Björn Schießle
Diplom-Informatiker
Urbach

7. Vincent Rombach
Schüler
Urbach

8. Andreas Sigloch
Verkehrsreferent
Remshalden
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Hinweise 
zum 
Wahlsystem
Sie haben 1 Stimme 
und können diese an 
eine Liste vergeben.

Regional
versammlung 
Schwerpunkt unseres Wahlprogramms für die Regionalversamm-
lung ist eine nachhaltige Regionalentwicklung. Der Ausbau des 
Bahn-, Bus und Radverkehrs im Kontext des Klimaschutzes steht da-
bei ebenso im Vordergrund wie die Eindämmung des zunehmenden 
Flächenverbrauchs. Wählen Sie unsere Grüne Liste.

1. Renate Burkhardt-Schimpf  

2. Ulrich Dilger   

3. Ulrike Sturm   

4. Bernd Messinger   

5. Andrea Sieber  

6. Burkhard Nagel

7. Agata Ilmurzynska

8. Uli Kuhnle

9. Anne Kowatsch

10. Gerhard Brenner

11. Sabine Dilger

12. Frieder Bayer



Fällt Europa in den Nationalismus zurück 
oder begründet sich die Europäische Uni-
on kraftvoll neu? Um diese Frage geht 
es bei der Europawahl im Mai 2019. Wir 
haben eine klare Antwort: Wir wollen Eu-
ropas Rolle in der Welt stärken und die 
EU wieder handlungsfähiger machen. Wir 
werden die Klimakrise bekämpfen und Eu-
ropas Demokratie verteidigen.  „Wir wer-
den nicht zugucken, wenn die Demokratie 
angegriffen wird und wenn Grundrechte 
mit Füßen getreten werden. Wir stellen 
uns gegen den Rechtsruck. Wir schützen 
unsere Grundrechte, unsere Demokratie 
und unsere europäische Gemeinschaft“, so 
Spitzenkandidatin Ska Keller. 
„In Baden-Württemberg möchte ich viele 
Menschen erreichen und für eine starke 
und weltoffene Europäische Union eintre-
ten“, bekräftigt Michael Bloss, Stuttgart. 

Kontakt
burkhard.nagel@gruene-urbach.de

Impressum
Bündnis 90/Die Grünen Urbach  
Burkhard Nagel 
Hofackerstr. 58 
73660 Urbach
www.gruene-urbach.de

Bildnachweise
Seite 1: Andreas Hofmann 
Sonstige: Grüne Urbach

Europas Versprechen 
erneuern

Am 26. Mai geht es um alles: Sagen Sie 
Ja zu Europa, Ja zu Demokratie und Ja zu 
Klimaschutz. 

Ihr Kreuz für Europa, 
Ihre Stimme für Grün. 
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